
Zusammenfassung - Schwerpunkt Hochwasser 2024 in 
Remshart 

Das Hochwasser 2024 hat uns vor Augen geführt, wie verwundbar der Ort bei 
extremen Wetterereignissen ist. Für viele Bürgerinnen und Bürger war es eine 
belastende Situation. Seitdem arbeitet die Gemeinde intensiv daran, aus den 
Ereignissen konkrete Maßnahmen zur Vorsorge und Risikominimierung um-
zusetzen.

Ein zentraler Schritt ist die Teilnahme am Hochwasser-Check, welcher vom 
Wasserwirtschaftsamt Donauwörth durchgeführt wird. Hier wird die örtliche 
Gefährdungslage umfassend analysiert. Ziel ist  es auch,  Schwachstellen zu 
identifizieren, Abflusswege zu bewerten und konkrete Handlungsempfeh-
lungen für bauliche, organisatorische und langfristige Maßnahmen zu entwi-
ckeln. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse werden die fachliche Grundlage 
für weitere Entscheidungen darstellen.

Bereits umgesetzt beziehungsweise eingeleitet wurden Pflegemaßnahmen an 
der Kammel. Dazu zählen insbesondere das Entfernen von Totholz, überhän-
genden Ästen und Engstellen im Gewässerbereich. Diese Maßnahmen dienen 
dazu, den Wasserabfluss zu verbessern und sogenannte Verklausungen,  
also Blockaden durch angeschwemmtes Material zu vermeiden. 

Darüber hinaus wurde eine hydraulische Untersuchung der Kammel im 
Bereich Remshart beauftragt. Dabei werden unter anderem Fließgeschwin-
digkeiten, Durchflussmengen und mögliche Engstellen untersucht. Ziel ist es, 
auf einer fundierten Datengrundlage über weitergehende Maßnahmen ent-
scheiden zu können.

Um die Thematik dauerhaft zu begleiten, wurde zudem die Arbeitsgruppe 
„Kammel“ eingerichtet. In diesem Gremium arbeiten Vertreter der Kommu-
nen, Fachstellen sowie das Landratsamt eng zusammen. Der regelmäßige 
Austausch stellt sicher, dass Erkenntnisse gebündelt, Maßnahmen abge-
stimmt und langfristige Lösungen koordiniert umgesetzt werden. Der Hoch-
wasserschutz wird damit nicht als einmalige Reaktion, sondern als kon-
tinuierliche Aufgabe verstanden.
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Apotheken-Notdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt 
die Kassenärztliche Vereinigung Bayerns (KVB), Tel. Nr. 116 117.

Arzt in Rettenbach 
Dr. Rudolf Sedlmeier (allg. Arzt), Telefon 08224/804111 oder 01

Pflegestützpunkt: Mo. - Mi.: 10.00 - 16.00 Uhr, Do.: 11.00 - 18.00 Uhr, 
Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr, Tel.: 08221/95-461, Fax: 08221/95-6209, 
72/7312222, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-guenzburg.de

Restmüll Rettenbach, Harthausen Dienstag, 03.03.2026
Biomüll Rettenb., Harth., Remsh. 

Der Wertstoffhof in Offingen ist von März bis einschl. November 
auch mittwochs von 17.00 - 19.00 Uhr geöffnet.

Donnerstag, 05.03.2026
Restmüll Remshart Mittwoch, 04.03.2026
Blaue Vereinstonnen  Rettenbach Montag, 23.02.2026

Harth./Remsh. Donnerstag, 19.03.2026
Gelbe Tonne Rettenbach, Harthausen Donnerstag, 26.02.2026
Gelbe Tonne Remshart Freitag, 13.03.2026

Öffnungszeiten Wertstoffhof Offingen
Freitag: 14.00 - 17.00 Uhr, Samstag: 09.00 - 11.00 Uhr

Verwaltung / Bürgeramt Tel.Nr. 9697-11/12/13

Öffnungszeiten
Mo. - Fr., 08.00 - 12.15 Uhr
Mo.: 14.00 - 16.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr 

Müllabfuhr / Wertstoffhof

Bereitschaftsdienst / Ärzte

Verwaltungsgemeinschaft Offingen

Bürgersprechstunden im Rathaus

Für Termine nach vorheriger Vereinbarung nehmen Sie bitte mit 
unserem Vorzimmer unter Tel.: 9697-11 Kontakt auf

Mitteilungen der Bürgermeisterin



Ergänzend zu den wasserbaulichen Maßnahmen wird auch die Einsatz- und 
Alarmierungsstruktur weiterentwickelt. Die Umstellung der Sirenen von 
analoger auf digitale Funktechnik verbessert die Zuverlässigkeit im Ernstfall. 
Gerade auch bei Hochwasserlagen, die oft mit Unwettern und großflächigen 
Schadensereignissen einhergehen, ist eine funktionierende und schnelle 
Alarmierung der Einsatzkräfte sowie der Bevölkerung von zentraler 
Bedeutung.

Insgesamt verfolgt die Gemeinde das Ziel, aus dem Hochwasser 2024 
nachhaltige Konsequenzen zu ziehen. 

Einladung
zu der am Montag, den 23.02.2026 um 18:45 Uhr im 1. OG der Gemein-
dehalle Rettenbach stattfindenden Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses Rettenbach

Rettenbach, 18.02.2026

Öffentlicher Teil:
1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 19.01.2026
2. Bauantrag für einen Anbau auf der Dachterrasse 

des bestehenden Einfamilienhauses auf Flur-Nr. 365/4 
der Gemarkung Rettenbach, Holzweg 26

3. Bauantrag  für den Umbau eines bestehenden Wohnhauses 
auf Flur-Nr. 163/33 und 163/32 der Gemarkung Harthausen, 
Kastelweg 30

4. Sonstiges

Der Sitzung schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Sandra Dietrich-Kast
Erste Bürgermeisterin

Einladung
zu der am Montag, den 23.02.2026 um 19:00 Uhr im 1. OG der Gemein-
dehalle Rettenbach stattfindenden Sitzung des Gemeinderates Retten-
bach

Rettenbach, 18.02.2026

Öffentlicher Teil:
1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 19.01.2026
2. Stromkonzessionsvertrag ab 02.10.2029 - 

Beschlussfassung über vorgelegten Vertrag
3. Sachstandsmitteilung Radewegneubau GZ 31 - St 2024/Silbersee -

Nordvariante
4. Sportfördermaßnahme - 

Antrag des Schützenvereins Frisch Auf Rettenbach e.V.
5. Feststellung der Jahresrechnung 2024
6. Entlastung der Verwaltung für die Jahresrechnung 2024
7. Sonstiges

7.1 Bekanntgabe der Beschlüsse 
aus der Bau- und Umweltausschuss-Sitzung

Der Sitzung schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Sandra Dietrich-Kast
Erste Bürgermeisterin
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Augsburger AIDS-Hilfe 0821-2592690

Gesundheitsamt Günzburg 08221-95722

Apotheken-Notdienst 0800-0022833
www.aponet.de/kontakt.html

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
rund um die Uhr 116117 (ohne Vorwahl)
www.116117info.de

Erste Hilfe / Notruf 
BRK - Integrierte Leitstelle Donau-Iller, Tel.: 112 

Standort Defibrillator/Zugang 24 Stunden / täglich
Gemeindehalle Rettenbach - Eingangsbereich 
Feuerwehrhaus Harthausen - neben Eingang der Feuerwehr 
Pfarrstadl Remshart - direkt am Eingang 

Feuerwehr 
BRK - Integrierte Leitstelle Donau-Iller, Tel.: 112 
www.notruf112.bayern.de 

Frauenhaus Augsburg
Tel.: 0821-2290099 - Notruftel.: 0800 0116016

Giftnotruf München, Tel.: 089-19240 

Kinder- und Jugendtelefon 
Nummer gegen Kummer: 116 111 (unentgeltlich) 
Telefon: 0800-1110333, www.kinderundjugendtelefon.de 

Krankentransport 
Tel.: 08224/801789, www.daeubler-ambulanz.de

Polizei 
Notruf: Tel.: 110 
Polizeiinspektion 89331 Burgau, Tel.: 08222-9690-0
Polizeiinspektion 89312 Günzburg, Tel.: 08221-919-0 

Pro Familia
Beratungsstelle Augsburg, Hermannstr. 1, 86150 Augsburg
Tel. 0821/4503620, Fax 0821/45036210, augsburg@profamilia.de

Sozialstation 
Tel.: 08221/36420, E-Mail: info@sozialstation-guenzburg.de

Strom
Störungshotline: 0800/5391
LEW Burgau 08222-409729; LEW Günzburg 08221-2044274
EnBW ODR AG 07961-82-0

Gas
Erdgas Schwaben Günzburg 08221-36020
Notruf (Nacht/Wochenende) 0800-1828384

Telefonseelsorge
0800-1110111 und 0800-1110222

Tierschutzverein
Günzburg 08221-30331, Höchstädt 09074-3146

Weisser Ring Augsburg (Kriminalitätsopfer)
0821-993322

Flexibus (Burgau, Haldenwang, Offingen)
Tel.: 08222-969266, www.flexibus.net

Notruftafel

 

 
  
 
 
 
  

 

   

   



Die Sitzung des Wahlausschusses findet statt am
Donnerstag, 12. März 2026 um 17:00 Uhr
im Sitzungszimmer der Gemeinde Rettenbach
Von-Riedheim-Straße 5, 89364 Rettenbach (Gemeindehalle) 

Der Wahlausschuss stellt in der Sitzung das abschließende Wahlergebnis fest 
(Art. 19 Abs. 3 Satz 2 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz).
Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öffentlicher Sitzung, 
soweit nicht Rücksichten auf das Wohl der Allgemeinheit oder auf berechtigte 
Ansprüche Einzelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 Gemeinde- und Land-
kreiswahlgesetz). In diesen Fällen berät und entscheidet er in nichtöffentlicher 
Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit. 
Beschlüsse, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wurden, werden der 
Öffentlichkeit bekannt gegeben, sobald die Gründe für die Geheimhaltung 
weggefallen sind.
Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeitpunkt 
ebenfalls bekannt gemacht.
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